
Bewertungskriterien Praxispräsentation 

Kriterium Unterpunkt Erläuterung 

Inhaltlich-

fachliche 

Aspekte 

 

Komplexität  

Themenumfang angemessen zum 

Zeitrahmen  

 

Der Detaillierungsgrad der Präsentation 

entspricht sachlich und fachlich dem 

darzustellenden Thema sowie den 

zeitlichen Vorgaben für die Präsentation.  

Inhalt 

Sachlich richtige und vollständige 

Kontextdarstellung, 

Problembeschreibung, 

Problemanalyse und Entwicklung 

von Ergebnissen bzw. 

Handlungsalternativen, 

Verbindung von Theorie und Praxis 

 

Die Aufgabenstellung und die zu lösenden 

Aspekte werden einschließlich der 

zugehörigen Rahmenbedingungen 

zutreffend beschrieben. Lösungsansätze 

werden unter Bezugnahme auf das 

Studium, das Praktikum und die 

Rahmenbedingungen entwickelt, nach 

ihrer Sinnhaftigkeit, Machbarkeit etc. 

bewertet (priorisiert) und vorgeschlagen. 

Struktur  

Aufbau, Gliederung, roter Faden, 

angemessene Gewichtung von 

Haupt- und Unterpunkten  

 

Die Struktur der Präsentation entspricht 

sachlich und fachlich dem 

darzustellenden Thema. 

Argumentations-sicherheit 

Beantworten von Nachfragen, 

Verwendung von Beispielen, 

zielgerichtete Diskussion  

 

 

Fähigkeit, sich fachlich sicher im 

Themenkomplex bewegen zu können. 

Sozial-

kommuni-

kative Aspekte  

 

Sprache 

Verständlich in Satzbau und 

Wortwahl, sicher im Ausdruck, 

angemessene und korrekte 

Fachsprache  

 

Fähigkeit, Gedanken und Sachverhalte 

flüssig, treffsicher, fehlerfrei und stilsicher 

unter Verwendung der passenden 

Fachbegriffe 

und fachlichen Formulierungen 

darzustellen. 

Sprechweise/Stimme  

Deutlich, angemessen in 

Lautstärke, Betonung, Variation 

und Sprechtempo  

 

Fähigkeit, sich verständlich und dem 

Thema angemessen zu artikulieren. 

Gestalterische 

Aspekte  

 

Gestik/Mimik/Blickkontakt  

Vortrag frei, freundlich, offen, dem 

Publikum zugewandt  

 



Kriterium Unterpunkt Erläuterung 

Visualisierung 

Übersichtlichkeit, Originalität, 

Kreativität, aussagekräftige 

Schaubilder und Tabellen  

 

Fähigkeit, die Inhalte der Präsentation im 

Sinne von „form follows function“ 

inhaltlich-fachlich sowie mit Blick auf die 

Zuhörerinnen und Zuhörer 

und deren Interessenlage angemessen 

und anregend zu visualisieren. 

Medieneinsatz  

Passendes Medium zum 

Veranschaulichen des Themas, 

Medienwechsel (sofern sinnvoll)  

 

Fähigkeit, das Medium bzw. die Medien 

für die Präsentation sach- und 

fachgerecht auszuwählen sowie technisch 

und methodisch sicher einzusetzen. 

 


